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KLIMA- UND ENERGIEREFERAT 

A-2500 Baden ● Hauptplatz 1 ● Tel. +43(2252) 86 800-233 

Fax +43(2252) 86 800-750 ● E-Mail: energiereferat@baden.gv.at 

Internet: www.baden.at 

 

Arbeitsbilanz 2017 
Abteilung Klima- und Energie  
Dezember 2017 

 

Personal: Leitung und zwei Teilzeit-Mitarbeiterinnen (je 20 Std.) 

e5-Programm 
 Das Klima- und Energiereferat managet das e5-Programm: e5-Team-Meetings, e5-

Landeskoordination, e5-Betreuung  

 Monitoring, Dokumentation: Koordination und Aufbereitung der Datengrundlagen für 
78 Maßnahmenbereiche. 

 

Klima- und Energiemodellregion Baden 
 Umsetzung der Verlängerungsphase bis 2020. 

 Projektmanagement, Koordination, Kooperation mit Partnern und Einbindung von 
Stakeholdern durch das Energiereferat. 

 KEM-Erfolgsdokumentation 

 Umsetzung Mobilitätsprojekt „Weiki-Mobil“ mit VS Weikersdorf 

 Umsetzung KLIMASCHULEN-Projekt „Mahlzeit – wir kochen für ein gutes Klima“ 
 

Energieversorgung 
 Photovoltaik Kläranlage: Koordination der Umsetzung; 160 Kilowatt Photovoltaik-

Anlage in Kooperation mit Wien Energie. 

 Koordinierung der Errichtung von PV-Anlagen; Planung für Kindergarten Zentrum und 
Sport- und Veranstaltungshalle.  

 Betreuung des Solarkataster Baden. 

 Kleinwasserkraftanlage Oetker: Konkretisierung der Umsetzung, Klärung rechtlicher 
Fragen. 

 Fernwärme: Koordination der Kooperation mit EVN und Immo Baden. Schnittstelle 
zwischen BürgerInnen und Wärmeanbieter. 

 

Energiebuchhaltung: 
 Regelmäßige Erfassung und Verarbeitung von Energiedaten für 72 Objekte und 

Anlagen entsprechend dem NÖ Energieeffizienzgesetz. 

 Erstellung des Energieberichts für 2016 nach NÖ EEG 2012. 

 Betreuung der Energie-Monitoring-Datenbank. 
 

Energie-Beratung : 
 85 persönliche Energie-Beratungen f. Private und Unternehmen aus Baden. 

 Spezielle Beratung der Immobilien Baden GmbH und der Abteilungen der 
Stadtverwaltung bei energierelevanten Projekten. 

 

Energie-Förderungen der Stadt: 
 Fortsetzung der Förderabwicklung für energiesparender Maßnahmen 
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 Ausarbeitung der neuen Förderrichtlinie für energiesparende Maßnahmen; GR-
Beschluss im September 2017; gültig ab 1. 10. 2017 

 

Elektromobilität: 
 Koordination und Beratung betreffend e-Carsharing, Projekt bea 

 Beratung bei Beschaffung von E-Fahrzeugen für den Gemeinde-Fuhrpark 

 Kooperation mit Wirtschaftspartnern. 
 

Veranstaltungen / Öffentlichkeitsarbeit / Bewusstseinsbildung 
 10 Veranstaltungen vom Energiereferat geplant und durchgeführt; z.B. 

o Klimafilmtage Baden 2017 mit über 1.000 BesucherInnen 
o Tag der Sonne 2017: 24 Aussteller, 20 Firmenpartner der FUZO und über 3000 

Besucherinnen 

 25 Presseaussendungen 2017; 123 relevante Pressemeldungen zu Projekten und 
Maßnahmen des Energiereferats. 

 Homepage-Eintragungen auf www.baden.at/de/unsere-stadt/energie-klima/:  
42 Beiträge 2017  

 

Bildung / Forschung 
Kooperation mit folgenden Forschungsprojekten: 

 Smart City Microquartiere, UBA 

 Interreg-Projekt MOVECIT mit dem Klimabündnis Ö 

 KLIMASCHULEN-Projekt „Mahlzeit – wir kochen für ein gutes Klima“ mit drei Schulen 

 ENDURANCE, nachhaltige urbane Mobilitätsplanung 

 Train the Trainers – E-Mobilität, AEA 

 Weiki-Mobil, partizipativ zu mehr Sicherheit und weniger Verkehr, VS Weikersdorf 
 

FAIRTRADE-Gemeinde 
 Koordination des FAIRTRADE-Arbeitskreises 

 Fortsetzung der Schulworkshops zum Fairen Handel in Zusammenarbeit mit dem 
Weltladen und Südwind: 18 Schulworkshops 

 Fortsetzung Kooperation mit Zotter; Badener FAIRE Schokolade 

 Veranstaltung zum Thema Reis, Kooperation mit Weltladen 
 

Auszeichnungen: 
 NÖ Mobilitätspreis 2017 für das Projekt bea e-CarSharing 

 VCÖ Mobilitätspreis NÖ für das Projekt Weiki-Mobil 
 

http://www.baden.at/de/unsere-stadt/energie-klima/

